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Muster

far einen Abschlussbericht in der Einzelférderung:
Programm Sachbeihilfe

Vorbemerkung

Die Sachbeihilfe ermdglicht die Durchfiihrung eines thematisch und zeitlich begrenzten For-
schungsvorhabens. Alle Bewilligungsempfanger*innen sind nach Projektende verpflichtet ei-
nen Abschlussbericht vorzulegen. Damit ermdglichen sie der DFG, die Verwendung der Mittel
im Sinne der Programmvorgaben zu prifen und gegentiber ihren Zuwendungsgebern ber die
Ergebnisse der Foérderung berichten zu kénnen. Der Bericht dient dartiber hinaus zur Bewer-
tung des Fordererfolgs und als Grundlage fiir die Evaluierung von Forderprogrammen. Grund-
satzlichist Uber die gesamte Forderdauer eines Projektes zu berichten, auch wenn im Rahmen
von Fortsetzungsantragen bereits Uber einzelne Projektphasen Bericht erstattet wurde. Bei
mehreren Antragsteller*innen ist ein gemeinsamer Bericht abzugeben. Bitte beachten Sie,
dass bei einem internationalen bi-/multilateralen Projekt (z. B. im Rahmen der W eave-Koope-
ration) der Abschlussbericht das gesamte Projekt (und nicht nur den deutschen Teil) umfassen
muss, und dass in Einzelfallen eine andere Vorgabe zur Gestaltung des Abschlussberichts
zum Tragen kommt, falls es so im Bewilligungsschreiben vermerkt ist. Der Bericht muss ohne
Hinzuziehen weiterer Literatur verstandlich sein, der Berichtstext ist die alleinige Bewertungs-

grundlage.
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Frist, Form und Umfang

Der Abschlussbericht ist spatestens drei Monate nach Ende der Fdrderung vorzulegen.

Der Abschlussbericht umfasst einen 6ffentlichen Teil (Abschnitte 1-4) und einen nicht 6ffentli-
chen Teil (Abschnitt 5). Die Veroffentlichung der Abschnitte 1-4 erfolgt durch die Berichtsau-
tor*sinnen in einem selbstgewahlten, geeigneten Repositorium und ist freiwillig. Die DFG be-
graft die Veroffentlichung und stellt den Berichtsautor*innen detaillierte Hinweise zur Verof-
fentlichung zur Verfugung, nachdem der Bericht anerkannt wurde. W eitere Informationen dazu
finden Sie hier:

www.dfg.de/abschlussberichte veroeffentlichen

Die Veroffentlichung soll dazu dienen, den Fachgemeinschaften und der Offentlichkeit die im
Projekt erarbeiteten (wissenschaftlichen) Ergebnisse auch auf3erhalb der Ublichen Publikati-
onskandle frei zuganglich zu machen. Der nichtoffentliche Teil des Berichts (Abschnitt 5) rich-

tet sich nur an Gutachter*innen sowie die Geschaftsstelle und die Gremien der DFG.

Der Abschlussbericht ist als PDE-Datei ohne Passwortschutz bzw. ohne Zugriffsbeschrénkun-
gen auf die elektronischen Dokumente Uber das elan-Portal einzureichen.
www.dfg.de/elan

Er wird in deutscher oder in englischer Sprache (analog zur Sprache des Antrags), in DIN A4,
Arial 11 Punkt, Zeilenabstand 1,5 verfasst.
Der Umfang:

- Der gesamte Bericht (Abschnitte 1-5) sollte nicht mehr als 15 Seiten umfassen.

- Der offentliche Teil des Berichts (Abschnitte 1-4) sollte 10 Seiten nicht Uberschreiten.

Verfahren

Der gesamte Bericht wird von der DFG-Geschéftsstelle formal geprift und extern begutachtet.
Wird der Bericht angenommen, erfolgt eine Rickmeldung an die Berichtsautor*innen mit de-
taillierten Hinweisen zur Veroffentlichung des 6ffentlichen Teils (Abschnitte 1-4) des Berichts.
Kommentare aus der Begutachtung werden ebenfalls mitgeteilt.

Die Abschnitte 2 (Zusammenfassung) sowie 4 (veroffentlichte Projektergebnisse) des Ab-

schlussberichts werden zudem durch die DFG Uber das Informationssystem GEPRIS im Inter-
net verfigbar gemacht. Der auszugsweisen Veroffentlichung in GEPRIS kann durch eine
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schriftliche Erklarung an den zustéandigen Fachbereich bei Einreichung des Abschlussberichts
widersprochen werden.

Datenschutz

Soweit Sie im Rahmen des Abschlussberichts personenbezogene Daten Dritter Ubermitteln,
sichern Sie zu, dass die insoweit erforderliche datenschutzrechtliche Legitimation besteht.
Bitte beachten Sie die Datenschutzhinweise zur Forschungsférderung der DFG, die Sie unter
www.dfg.de/datenschutz einsehen und abrufen kdnnen. Bitte leiten Sie diese Hinweise ggf.
auch an solche Personen weiter, deren Daten die DFG verarbeitet, weil sie an Ihrem Vorhaben
beteiligt sind.

www.dfg.de/datenschutz

Muster

Das folgende Muster soll Sie bei der Erstellung des Abschlussberichts unterstitzen. Die

schwarz gedruckten Teile geben die Gliederung des Abschlussberichts vor, die grau gesetzten
Passagen stellen Erlauterungen und Platzhalter fir Ihre Angaben dar.
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<Dieser Abschnitt richtet sich an Gutachter*innen sowie die Geschaftsstelle und die Gremien
der DFG, kann jedoch auf freiwilliger Basis durch den*die Berichtsautor*in verdffentlicht wer-

den.>

ABSCHLUSSBERICHT

1 Allgemeine Angaben

DFG-Geschéftszeichen: <lhre Referenznummer bei der DFG>
Projektnummer: <Wurde Ihnen im Bewilligungsschreiben mitgeteilt>
Titel des Projekts:

Name(n) der Antragsteller*innen:

Dienstanschrift/en:

Name(n) der Mitverantwortlichen:

Name(n) der Kooperationspartner*innen:

Berichtszeitraum (gesamte Forderdauer):

Deutsche Forschungsgemeinschaft
Kennedyallee 40 - 53175 Bonn - Postanschrift: 53170 Bonn
Telefon: + 49 228 885-1 - Telefax: + 49 228 885-2777 - postmaster@dfg.de - www.dfg.de



DFG-Vordruck 3.06 — 03/25 Seite 5 von 7

2

Zusammenfassung / Summary

<Bitte formulieren Sie eine allgemeinverstandliche Zusammenfassung in deutscher sowie eng-

lischer Sprache (jeweils maximal 3.000 Zeichen), in der das Thema und die Relevanz der

Ergebnisse des Projekts fiir eine interessierte Offentlichkeit dargestellt werden.>

3

Wissenschaftlicher Arbeits- und Ergebnisbericht

<Gehen Sie in lhrem Bericht bitte, soweit zutreffend, auf folgende Punkte ein:

4

Ausgangsfragen und Zielsetzung des Projekts

Beschreibung der projektspezifischen Ergebnisse und Erkenntnisse. Bitte gehen Sie da-
bei auf die Beitrage aller Antragsteller*innen ein, sowie weiterer beteiligter Personen, Ko-
operationspartner*innen etc. Ergebnisse, die bereits durch eine Vertffentlichung allge-
mein zugéanglich sind, kénnen mit Hinweis auf die Publikation kurz zusammengefasst wer-
den. Unveroffentlichte Ergebnisse sollen ausfiihrlicher geschildert werden.
Abweichungen vom ursprtinglichen Konzept; Ergebnisse, die der Ausgangshypothese wi-
dersprechen

Aktivitdten und Ansatzpunkte zu qualitatsfordernden Mal3nahmen, durch welche die Vali-
ditat oder Nachvollziehbarkeit Ihrer Forschungsergebnisse sichergestellt wurde
Beschreibung des Umgangs mit im Projekt entstandenen Forschungsdaten und den ggf.
genutzten Dateninfrastrukturen (Orientieren Sie sich hierbei an folgender Checkiliste:

www.dfg.de/forschungsdaten/checkliste)

Darstellung der im Projekt ggf. entstandenen, durch andere nachnutzbare und offen zu-
gangliche Forschungsdaten, Methoden, Standards, Software oder Infrastrukturen
Durchfiihrung wissenschatftlicher Veranstaltungen, Malinahmen zur Wissenschaftskom-
munikation

Literaturverzeichnis (Liste der Arbeiten, auf die Sie sich bei der Darstellung und Einord-
nung der wissenschatftlichen Ergebnisse aus dem Projekt bezogen haben. Dies kdnnen

eigene sowie Arbeiten anderer Wissenschatftler*innen sein.)>

Veroffentlichte Projektergebnisse

<Fuhren Sie hier die wesentlichen, direkt aus dem Projekt hervorgegangenen veroffentlichten

Ergebnisse auf, und geben Sie, wo immer méglich, die DOI (Digital Object Identifier), ISBN

oder eine andere persistente ldentifikationsnummer an. Falls diese nicht vorhanden ist, geben

Sie bitte den Direktlink an. Wenn das Medium es erlaubt, mussen die Veroffentlichungen einen

Hinweis auf die DFG Férderung enthalten (z. B. Uber ein Funding Acknowledgement) und die

Projektnummer auffihren. Gliedern Sie die 6ffentlich gemachten Projektergebnisse nach:>
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4.1 Kategorie A — Fachaufsétze in Peer Review-Zeitschriften, Beitrdge zu Konferenzen
mit Peer Review oder Sammelbanden sowie Buchpublikationen

<In dieser Kategorie geben Sie bitte Fachaufsatze in Peer Review-Zeitschriften, Beitrdge zu

Konferenzen mit Peer Review oder Sammelbanden sowie Buchpublikationen an (siehe auch

DFG-Vordruck 1.91). Open-Access-Publikationen sollten entsprechend markiert sein.>

4.2 Kategorie B — Jede weitere Form dffentlich gemachter Ergebnisse

<An dieser Stelle konnen Sie die in jeder weiteren Form 6ffentlich gemachte Ergebnisse und
Erkenntnisse aus lhrer Forschung anfuhren. Dies kénnten z. B. Beitrage zu Konferenzen ohne
Peer Review, Artikel auf PrePrint-Servern, Datensatze, Protokolle von Klinischen Studien,
Softwarepakete, Blogbeitrage, Infrastrukturen oder Transfer sein. Ebenfalls angeben kénnen
Sie hier weitere Formen wissenschaftlichen Outputs wie z. B. Beitrdge zur (technischen) Inf-
rastruktur einer wissenschaftlichen Community (auch auf internationaler Ebene) oder Beitrage

zur Wissenschaftskommunikation.>

4.3 Patente (angemeldete und erteilte)
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<NICHT OFFENTLICHER TEIL>

5 Weitere Informationen zu Projekt, Qualifikationen und Ausblick

<Dieser Abschnitt richtet sich an Gutachter*innen sowie die Geschaftsstelle und die Gremien

der DFG:; er ist nicht fiir die Veroffentlichung vorgesehen.>

<Gehen Sie in Ihrem Bericht bitte auf folgende Punkte ein:

e Beschreibung des Verlaufs des Projekts einschlie3lich eventueller Probleme bei der Orga-
nisation oder Durchflihrung.

e (Ggf. denkbare Folgeuntersuchungen oder Darstellung moglicher Anwendungsperspekti-
ven, insbesondere mit Hinblick auf Erkenntnistransfer

e Qualifikation von Forscher*innen in frihen Karrierephasen im Zusammenhang mit dem
Projekt (z. B. Promotionen, Habilitationen). Erfassen Sie dazu die Promotionsvorhaben,

die im Rahmen dieses Projektes finanziert wurden in der Tabelle (5.1).

5.1 Beteiligte Promovierende:

Promovierende | Ge- Promotionsstatus | Promotionsbeginn Finanzierung im
schlecht (laufend, beendet, | und (ggf.) -ende: Rahmen des Pro-
(M/W/D) abgebrochen) MM/JJJIJ — jektes
MM/JJJJ MM/JJIJ —
MM/JJJJ

Name, Vorname

Name, Vorname

Deutsche Forschungsgemeinschaft
Kennedyallee 40 - 53175 Bonn - Postanschrift: 53170 Bonn
Telefon: + 49 228 885-1 - Telefax: + 49 228 885-2777 - postmaster@dfg.de - www.dfg.de



	1 Allgemeine Angaben
	2 Zusammenfassung / Summary
	3  Wissenschaftlicher Arbeits- und Ergebnisbericht
	4 Veröffentlichte Projektergebnisse
	5 Weitere Informationen zu Projekt, Qualifikationen und Ausblick
	5.1 Beteiligte Promovierende:

